
Zukunft Quartier – Lebensraum
für alte Menschen



Entstehung des Projektes
Projektbericht 2010 mit den Handlungsfeldern
– Wohnen und Wohnumfeld
– Gesundheit und Pflege
– Soziales und Kultur

Auftrag Stadtrat – Konzept für Umsetzung
– Stadtkreis Wülflingen

Auftrag FHS St.Gallen
– Grobkonzept mit 6 Phasen
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Ziele
Eine generationenübergreifende,
bedarfsgerechte Wohn- und Lebenswelt im
Quartier gestalten.

Im Vordergrund steht die Stärkung von
Eigeninitiative und gegenseitiger Hilfe auf
kleinräumiger Umgebung.

Vernetzung und Kooperation
unterschiedlicher Akteure im Quartier.
Eine auf die Bedürfnisse älterer Menschen
abgestimmte Gemeinwesenarbeit.
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Mitwirkung der Bevölkerung
und Akteure
Intention

Das Projekt wird zum Projekt der Bevölkerung.
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Ermöglichen breiter Abstützung
Wer ist alles betroffen? Wer ist am
Thema interessiert?
 Kriterienliste

Breite Information vor Ort während
ganzem Projektverlauf

Allen das Mitmachen während allen
Projektphasen ermöglichen
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Projektphasen
1. Projektidee bei Multiplikator/innen lancieren

2. Einbezug der Akteurinnen und Akteure

3. Einbezug der Quartierbevölkerung

4. Konkretisieren der Ideen, Grobkonzepte
erarbeiten

5. Konzeption der Umsetzung der Projektideen, Ideen Trägerstruktur

6. Implementieren der neuen Angebote und der Trägerstruktur

Parallel dazu wissenschaftliche Begleitevaluation und Standort-
bestimmungen
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Umsetzung
Vereinsgründung Leben in Wülflingen (Dez. 2012)

Begegnungsort
Sackgeldjobs für Jung und Alt
Zeittauschbörse
Informationsstelle für ältere Menschen und deren Angehörige
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Wie weiter
Auswertung Pilotprojekt 2014
Diskussion nächste Stadtkreise
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Fragen und Diskussion


